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Zuverlässige Kommunikationswege
Je leichter der Daten- und Informationsaustausch fällt, desto mehr profitieren Mitarbeiter und Unternehmen.  

Sonja Gerstl

Egal ob in der Arbeit oder in der 
Freizeit – jederzeit miteinander 
in Kontakt treten zu können, gilt 
längst schon nicht mehr als „Lu-
xus“, sondern vielmehr als eine 
gesellschaftliche Grundvoraus-
setzung. IT- und Kommunika-
tionstechnologieanbieter offe-
rieren immer umfangreichere 
Packages, die zwar einfach in 
der Bedienung sind, aber den-
noch eine breite Angebotspalet-
te an Services bereitstellen.

Omni-Touch 8660 My Team-
work von Alcatel Lucent ist 
eines dieser kompakten An-
gebote, bei dem selbst Durch-
schnittsnutzer keine Probleme 
bei der Handhabung haben.

Niedrige Kosten

Das Produkt verbindet Mit-
arbeiter für virtuelle Meetings 
und Ereignisse und ermög

licht hierdurch Kosteneinspa-
rungen. Bei Omni-Touch 8660 
My Teamwork handelt es sich 
um eine softwarebasierte Mul-
timedia-Unternehmenskommu-
nikationslösung für mehrere 

Teilnehmer, die bei niedrigen 
Investitions- und Gesamtbe-
triebskosten auf allgemein er-
hältlicher Computer-Hardware 
ausgeführt werden kann. Damit 
lassen sich über jedes Endge-

rät und mit jedem Browser in-
terne und externe Konferenzen  
abhalten.

Einfache Handhabung

Die Installation von Software 
oder die Verwendung eines VPN 
(Virtual Private Network) ist 
nicht erforderlich. Die einfach 
zu bedienende Oberfläche mit 
Anwesenheitserkennung unter-
stützt ein umfassendes Funkti-
onspaket einschließlich Meet-

Me, Ad-hoc- sowie geplanter 
Meetings mit Click-to-Con-
ference, Instant Messaging und 
Chat, Anwendungs- und Desk-
top-Freigabe, Dokumenten-Ma-
nagement, integrierten hoch-
auflösenden Videos und vielem 
mehr. 

Hohe Benutzerakzeptanz 
steigert darüber hinaus die 
Rentabilität, da die Plug-and-
Play-Benutzeroberfläche nur 
ein geringes Maß an Schulung 
erfordert. Zu verdanken ist 
das speziellen Konferenzsteu-
erungselementen, die nur mit 
einem Mausklick einfach zu be-
dienen sind. Die präsenzstatus-
basierte Teamarbeit verhindert 
wiederum Verzögerungen, wie 
sie durch E-Mail- oder Voice-
Mail-Kommunikation entstehen 
können. Auf diese Weise wird 
eine effiziente, sprich: ergebnis-
orientierte Echtzeitkommunika-
tion mit kürzeren Antwortzeiten 
gefördert.

Das Paket eignet sich auf-
grund seiner preiswerten An-
schaffungs- und Betriebskosten 
vor allem für kleine und mittle-
re Unternehmen.
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Bereit in Echtzeit
Alcatel-Lucent versorgt Ultra Trail mit Kommunikationslösung. 

Der „Ultra Trail du Mont Blanc“ 
gilt als das Mekka der Ultra-Ber-
gläufer. Um daran teilnehmen zu 
können, muss jeder Läufer eine 
Qualifikation in Form von Vor-
bereitungsläufen nachweisen. 
Trotzdem ist die Ausfallsquo-
te von rund 60 Prozent extrem 
hoch. 166 Kilometer Strecken-
länge und 9400 Höhenmeter 
sind in einer Zeit von maximal 
48 Stunden zu bewältigen. Der 
Lauf führt über das komplette 
Mont-Blanc-Massiv durch die 
Länder Frankreich, Italien und 
Schweiz. Bis zu 4000 Läufer aus 
mehr als 60 verschiedenen Län-
dern nehmen Jahr für Jahr dar-
an teil.

Für die Organisatoren dieses 
Mega-Events stellt das natur-
gemäß eine enorme logistische 
Herausforderung dar – und 
zwar vor, während und nach 
dem Zwei-Tages-Lauf.

Enorme Logistik

Schon lange vor der eigent-
lichen Veranstaltung, die Ende 
August vom Stadtzentrum von 
Chamonix aus ihren Lauf nimmt, 
beginnt für das Organisations-
team die Arbeit. Tausende An-
meldungen müssen sondiert und 

registriert werden. Am Tag vor 
dem sportlichen Großereignis 
stehen zur Rund-um-die Uhr-Be-
treuung der Läufer, der Medien 
und der Zuschauer zusätzlich 
rund 1300 Helfer bereit, die  –  
sobald der Startschuss erfolgt – 
für die nächsten 48 Stunden je-
derzeit und zuverlässig mitein-
ander in Kontakt treten können 
müssen. 

Und das alles unter extrem 
schwierigen geografischen Be-
dingungen – sprich: an oder auf 
den Bergen – und das noch dazu 
in drei verschiedenen Ländern. 
Alcatel-Lucent hat die nicht 

minder sportliche Herausfor-
derung angenommen und den 
„Ultra Tail du Mont Blanc“ mit 
einer entsprechenden Kommu-
nikationslösung ausgestattet. 

Das umfassende Daten- und 
Informationsübertragungspa-
ket, das auf einer My-Team-
work-Lösung basierte,  gewähr-
leistete in weiterer Folge eine 
problemlose Kommunikation 
zwischen Veranstaltern und 
Helfern, Teilnehmern, Medien 
und auch den Zuschauern, die 
vor Ort und rund um die Welt 
diesem einzigartigen Event bei-
wohnten. sog

Eine allzeit gesicherte Kommunikation ist bei sportlichen Groß­
ereignissen von enormer Wichtigkeit. Foto: Alcatel-Lucent

Wozu in die Ferne schweifen: Virtuelle Konferenzen senken Reisekosten und sparen Mitarbeitern 
viel Zeit, die anderwärtig genutzt werden kann. Foto: Alcatel-Lucent
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Top-Verbindung
US-Konzern setzt auf Know-how aus Paris. 
Tuthill Corporation ist ein di-
versifizierter, weltweit tätiger 
Hersteller für die Entwicklung 
und Lieferung von Industrie-
Produkten in über 150 Märkten, 
darunter USA, Europa, Afrika, 
China, Australien und Neusee-
land. Alcatel-Lucent hat für das 
traditionsreiche US-amerika-
nische Unternehmen die alte 
analoge Kommunikationsin-
frastruktur gegen eine moder-
ne Voice-over-Internet-Proto-
col (VoIP)-Lösung ersetzt. Das 
sorgte in weiterer Folge nicht 
nur für bessere und vor allem 
sicherere weltweite Verbin-
dungen, sondern verhalf dem 
Global Player zudem zu einer 
ganz erheblichen Reduktion sei-
ner Betriebskosten. 

Modernes Gesamtpaket

Neben der integrierten Kom-
munikationslösung Omni-PCX 
Enterprise, die bewährte Tech-
nologien wie TDM-Telefonie mit 

neuen Technologien wie einer 
eigenen IP-Plattform und Ses-
sion-Initiation-Protocol-Unter-
stützung verbindet, kam dabei 
auch noch My Teamwork zum 
Einsatz. Diese softwarebasier-
te Multimedia-Konferenz- und 
Teamarbeitslösung ist über je-
des Telefon, von jedem Stand-
ort aus und mithilfe sämtlicher 
Browser für sichere Konfe-
renzen nutzbar. Komplettiert 
wurde das umfassende Kom-
munikationspaket mit Omni-
Switch. 

Warum sich Tuthill Corpora-
tion unter den acht Anbietern 
ausgerechnet für den europä-
ischen Kandidaten entschieden 
hat (der Rest kam aus den USA), 
ist für Don Mack, den Leiter der 
konzerneigenen IT-Abteilung, 
leicht erklärt: „Das exzellente 
Preis-Leistungsverhältnis und 
die zahlreichen Referenzen, 
über die Alcatel-Lucent verfügt, 
haben uns überzeugt.“ sog


